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Zitat der Woche  
Fünf-Sterne-Chef Luigi Di Maio 
will die öffentliche Presseförde-
rung streichen, als Teil seines 
Kampfs gegen „Fake News“ …

Das ist das, was 
wir den Italienern 
im Wahlkampf 
 versprochen haben.“ 

leitartikel  
••• Von Sabine Bretschneider

RICHTUNGSWECHSEL. Im Jahr 2017 hat die 
öffentliche Hand rund 177 Millionen Euro via 
Werbung an die Medien ausgeschüttet. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ergab das – wurde bei der 
Publikation der Zahlen im März errechnet – ei-
nen leichten Rückgang um zwei Millionen Euro. 
Die Bundesregierung steckte fast 23 Millionen 
in Inserate, die Stadt Wien stattliche 18 Milli-
onen. Zählte man – ein Dank an KommAustria 
und APA für die Berechnungen – zur Stadt Wien 
auch die ihr nahestehenden Beteiligungen dazu, 
war Wien überhaupt eine große Stütze der Me-
dienlandschaft: Addiert, waren es mehr als 35 
Millionen, die lockergemacht worden sind. Und 
gegen Jahresende wurde die Sponsoringtätig-
keit auch noch ein bissl erhöht.

Das Thema hat jetzt eben eine neue Dring-
lichkeitsstufe erreicht, streiten doch zwei 
große Player am Wiener Boulevard, Österreich 
und Heute, vehement um die und wegen der 
U-Bahn-Boxen – und die damit verbundenen 

Zahlungsströme. Im Grunde sind alle irgendwie 
grantig auf den Bürgermeister. Und den macht 
das nachdenklich.

Michael Ludwig hat jedenfalls am Donners-
tag angekündigt, die Spielregeln für die quasi 
gemeinnützige Informationstätigkeit der Stadt 
und damit auch für die Inseratenvergabe neu 
zu definieren. Entstehen soll ein „sehr transpa-
rentes Konzept“. Angepeilt wird eine Dualität 
aus zufriedenstellender Information der Bürger 
Wiens und journalistischer Qualität. 

Laut Recherchen der investigativen Journa-
lismusplattform „Dossier“ im Jänner dieses 
Jahres hatte Ludwig, noch als Wohnbaustadt-
rat, die Ausgaben für PR gegen Ende seiner 
Amtszeit auf fast sechs Millionen Euro jährlich 
hochgetrieben. Der Rechnungshof rügte im Sep-
tember die hohen Werbeausgaben des Wohn-
fonds Wien, der wiederum seine Schaltungen 
mit dem Büro des Ressortchefs abgestimmt 
hatte. Und diese Inserate prägte in vielen Fällen 
das Konterfei des damaligen Stadtrats. Jetzt 
wird alles anders. Oder auch nicht. Je nachdem, 
wie man „Information“ und „Qualität“ definiert.

hey, Big  
Spender! 
Dank der öffentlichen Hand wird der Bürger, 
insbesondere in Wien, super informiert.


